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Das DLR im Überblick  
Das Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) ist das
Forschungszentrum der Bundesrepublik Deutschland für Luft- und Raumfahrt.
Seine umfangreichen Forschungs- und Entwick lungsarbeiten in Luftfahrt,
Raumfahrt, Energie, Verkehr, Digitalisierung und Sicherheit sind in nationale
und internationale Kooperationen eingebunden. Zudem ist das DLR als
Raumfahrtagentur (Raumfahrt management) im Auftrag der Bundesregierung
für die Planung und Umsetzung der deutschen Raumfahrtaktivitäten im
nationalen und internationalen Rah men zuständig. Das DLR fungiert auch als
Dachorganisation für den national größten Projektträger.
In den 20 Standorten Köln (Sitz des Vorstands), Augsburg, Berlin, Bonn,
Braunschweig, Bremen, Bremerhaven, Dresden, Göttingen, Hamburg, Jena,
Jülich, Lampoldshausen, Neustrelitz, Oberpfaffen hofen, Oldenburg, Stade,
Stuttgart, Trauen und Weilheim beschäftigt das DLR circa 8.000
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Das DLR unterhält Büros in Brüssel, Paris,
Tokio und Washington D.C.
Die Mission des DLR umfasst die Erforschung von Erde und Sonnensystem
und die Forschung für den Erhalt der Umwelt. Dazu zählt die Entwicklung
umweltverträglicher Technologien für die Energieversorgung und die
Mobilität von morgen sowie für Kommunikation und Sicherheit. Das
Forschungsportfolio des DLR reicht von der Grundlagenforschung bis zur
Entwicklung von Produkten für morgen. So trägt das im DLR gewonnene wis-
senschaftliche und technische Know-how zur Stärkung des Industrie- und
Technologiestandorts Deutschland bei. Das DLR betreibt Groß for -
schungsanlagen für eigene Projekte sowie als Dienstleistung für Kunden und
Partner. Darüber hinaus fördert das DLR den wissenschaftlichen Nachwuchs,
betreibt kompetente Politikberatung und ist eine treibende Kraft in den
Regionen seiner Standorte.

KONTAKT: 
Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR)
Porz-Wahnheide, Linder Höhe, 51147 Köln
E-Mail: contact@dlr.de

DLR Raumfahrtmanagement
Königswinterer Straße 522-524, 53227 Bonn
E-Mail: Elisabeth.Mittelbach@dlr.de
Internet: www.dlr.de/en

DLR Lampoldshausen       
Das Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) in Lampoldshausen ist
ein Raumfahrtstandort mit einer über 50-jährigen Geschichte und
Kernkompetenzen auf dem Gebiet flüssiger chemischer Raumfahrtantriebe.
In Lampoldshausen betreibt das DLR einmalige Prüfstände und Anlagen zum
Testen von Raketenantrieben im Rahmen des Ariane-Programms, die für die
europäische Raumfahrt von entscheidender Bedeutung sind. Diese
Testanlagen decken das gesamte Portfolio der Testanforderungen ab:
Komponententests, Triebwerktests und die Erprobung ganzer Raketenstufen.
Die Triebwerkprüfstände stellen eine grundlegende Voraussetzung dafür dar,
Antriebstechnologien bis zu ihrer Einsatzreife zu entwickeln. Weitere
Einsatzfelder sind:
- Entwicklung innovativer Technologien für Raketenantriebe mit flüssigen 

Treibstoffen
- Betrieb von Großprüfständen, insbesondere Vakuumtests mit dem wieder

zündbaren Ariane-6-Oberstufentriebwerk Vinci
- Weiterentwicklung notwendiger Mess-, Steuerungs- und 

Verfahrenstechnik
- Planung, Design und Weiterentwicklung von Testanlagen (Prüfstand 4.0)
- Technologietransfer im Rahmen der Forschungs- und 

Demonstrationsplattform H2ORIZON zur Untersuchung von Technologien 
für regenerativ erzeugten Wasserstoff

KONTAKT:
DLR Lampoldshausen, 
Im Langen Grund, 74239 Hardthausen
E-Mail: info-la@dlr.de
Internet: DLR.de/Lampoldshausen

Bremen
Airbus ist einer der Gründe, warum sich Bremen „City of Space“ nennt. Der
Bremer Standort ist das europäische Kompe tenzzentrum für die bemannte
Raumfahrt, Weltraumrobotik und Oberstufen für Trägerraketen. Airbus-
Ingenieure entwickelten und bauten hier das Weltraumlabor Columbus, das
als Teil der Internationalen Raumstation (ISS) die Erde umkreist, hier integrie-
ren sie das europäische Servicemodul (ESM) des neuen US-Raumschiffes
Orion. Das ESM wird das Raumschiff nicht nur antreiben, sondern auch die
Treibstofftanks, Wasser und Nahrungsmittel für die Astronauten transportie-
ren. 
Die hochqualifizierten Mitarbeiter sorgen außerdem dafür, dass Forschung in
der Schwerelosigkeit zuverlässig funktioniert und entwickeln hochkomplexe
Robotikelemente und Software zur Steuerung und Navigation von bemann-
ten und unbemannten Raum fahrt systemen.
Die Airbus-Tochter ArianeGroup entwickelt und baut hier am Standort die
Oberstufen für Ariane 5 und zukünftig Ariane 6. 

Friedrichshafen
Hier am Bodensee investiert Airbus derzeit rund 45 Millionen Euro in den
Knotenpunkt der europäischen Satellitentechnik. Seit mehr als 50 Jahren ent-
wickelt und baut das Unternehmen hier Satelliten, Instrumente und
Komponenten für die europäische Weltraum organisation ESA und die EU.
Schwerpunkt ist die wissenschaftliche Erforschung des Weltalls, Erd -
beobachtung und Meteorologie, sowie Experimentieranlagen zur Forschung
unter Schwerelosigkeit. 
Aktuell entwickeln die Airbus-Ingenieure die zweite Generation der
Wettersatelliten MetOp, die ab 2021 an den Start gehen wird. Für das
Copernicus-Programm der EU, das erste globale Umweltbeobach tungs -
programm der Erde, bauen sie die Multispektral-Satelliten der Sentinel-2
Mission, die Ozeano grafie-Satelliten für Sentinel und das Radar-Instrument
für Sentinel-1. Mit BepiColombo, der europäisch-japanischen Merkur-
Mission, die 2018 startet, arbeiten sie an der Spitze der wissenschaftlichen
Weltraumerkundung.
Zum Weltraum-Portfolio des Standorts gehören auch Produkte und
Dienstleistungen der Erdbeobachtung, wie die Vermarktung z.B. von
Satellitenbildern des Radarsatelliten TerraSAR-X.

Ottobrunn
Das Weltraum-Portfolio des Hauptsitzes von Airbus Defence and Space ist
breit gefächert. Hier entstehen Hightech-Solar generatoren und
Raumfahrtelektronik für Satelliten, hier konzipieren und bauen Airbus-
Ingenieure hochwertige Elektronik- und Messinstrumente für Weltraum-
Missionen wie das James Webb Space Telescope. Auch die Antennen für
Telekom munikationssatelliten werden an dem bayerischen Standort vermes-
sen. Die Airbus-Tochter ArianeGroup entwickelt und baut hier Schubkammern
für Triebwerke der Ariane Rakete.

Potsdam
Airbus ist ein weltweit führender Anbieter von Radarsatel liten daten. Von
Potsdam aus werden nicht nur Daten in die ganze Welt verschickt sondern die
Mitarbeiter bieten unter anderem Services wie Kartierungen, Überwachungen
und Höhenmodelle an und kombinieren die Radarsatellitendaten mit den Auf -
nahmen anderer Satelliten, um eine Vielzahl weiterer Geoin formations -
produkte und -dienstleistungen zu entwickeln.

KONTAKT:
Airbus, Siegfried Monser, Communication Business Partner Space Systems
Airbus-Allee 1, 28199 Bremen
E-Mail: siegfried.monser@airbus.com
Internet: www.airbusdefenceandspace.com

Lampoldshausen
Mit rund 350 Mitarbeitern entwickelt und baut ArianeGroup GmbH am
Standort Lampoldshausen Satellitenantriebssysteme für Kunden aus Europa
und der gesamten Welt. Dazu gehören auch die Antriebssysteme für das
Service Modul der zukünftigen bemannten amerikanischen Raumkapsel
Orion. Ebenso werden Steuerungsdüsen für Raketen oberstufen (Roll and
Reaction Control System) gebaut und getestet. Ferner ist das Testen der klei-
nen aber auch großen Satelliten- oder Raketenantriebe ein Kerngeschäft des
Standorts Lampolds hausen, der von ArianeGroup und auch vom DLR betrie-
ben wird. 

Ottobrunn
Am Standort Ottobrunn der ArianeGroup GmbH ist das europäische
Kompetenzzentrum für Entwicklung und Produktion von Raketen -
schubkammern für die Haupt- und Oberstufen der Ariane 5 wie auch von kry-
ogenen Stufenventilen beheimatet. ArianeGroup Ottobrunn ist zudem euro-
päischer Marktführer für Antriebe mit lagerfähigen Treibstoffen wie das
Raketentriebwerk AESTUS. Ebenso wird die Zukunft vorbereitet mit der
Entwicklung innovativer Technologien wie etwa Antriebs- einschließlich
LOX/Methan-Demonstratoren und neuer Verfahren, das Stichwort hier: 3D-
Druck.

Trauen
Am niedersächsischen Standort Trauen betreibt ArianeGroup GmbH Europas
einzige Anlage zur Aufbereitung von Hydrazin. Es dient sowohl als Treibstoff
für Satellitenantriebe im All wie auch für Gas-Generatoren auf der Erde.
Darüber hinaus ist Trauen auch auf den maritimen Märkten der Welt mit
einem einzigartigen U-Boot Rettungssystem präsent. Gemeinsam mit Airbus
DS werden die Nutzlastmodule der Höhen forschungsraketen TEXUS uns
MAXUS in Trauen entwickelt, gefertigt und integriert. Aktuell wurde hier
zudem ein Entwicklungsprojekt gestartet, das sich mit der Gewinnung von
Energie aus dem Meer mittels eines Tiden- und Wellengenerators befasst.

Bremen
In Bremen befindet sich der deutsche ArianeGroup-„Leitstand“ für die erfolg-
reiche Europäische Trägerrakete Ariane: in Bremen werden die Oberstufen der
Ariane 5 Oberstufe gebaut, getestet und ausgeliefert. Zudem wird die
Leistungsfähigkeit der Ariane 5 kontinuierlich gesteigert, alleine um 1,5 t auf

knapp 11 t Nutzlast in den letzten Jahren. In Bremen wird auch die Oberstufe
der neuen Ariane 6 entwickelt und getestet. Zudem wird die
Industrialisierung der neuen Ariane 6 vom Bremer Standort der ArianeGroup
über alle beteiligten Zentren der europäischen Trägerindustrie hinweg
gesteuert. Ariane 6 soll 2020 erstmals fliegen und mittels erheblicher
Kostenreduktion die Ariane Marktführerschaft ausbauen und Europas eige-
nen Zugang zum Weltraum sichern. In Bremen werden auch Tanks für
Satelliten und Trägerraketen entwickelt, gebaut und getestet und erfolgreich
weltweit vermarktet.

KONTAKT:
ArianeGroup GmbH, Kirsten Leung
28361 Bremen, Postfach 286139
E-Mail: Kirsten.leung@ariane.group.de
Internet: www.ariane.group.de

Tesat-Spacecom
Bei der eigenständigen Airbus-Tochter Tesat-Spacecom entwickeln, bauen,
integrieren und testen rund 1.100 Mitarbeiter Tele kom munikationstechnik für
Satelliten. Als europäischer Marktführer auf dem Gebiet nachrichtentechni-
scher Nutzlasten bestückt Tesat ganze Satelliten, liefert einzelne Geräte und
Bau gruppen oder konstruiert Hightech-Bauteile für Weltraum missionen.
Tesat-Technik wird erfolgreich in Weltraumsystemen vieler Nationen einge-
setzt – für Telekommu ni kationsdienste, Erdbeobachtungs-, Navigations- oder
Wissenschafts missionen.
In Backnang entstand auch das wegweisende Laser kommuni kationsterminal
(LCT), das Kernstück des europäischen Erd beobachtungsprogramms
Copernicus sowie des SpaceData Highways. Per Laser bietet das LCT die
Möglichkeit Daten mit 1,8 Gigabit pro Sekunde über 40.000 Kilometer zwi-
schen Satelliten und zur Erde zu senden. Neben der bahnbrechenden
Lasertechnologien kommt auch die revolutionäre Telekom munikationsnutzlast
des SmallGEO-Satel liten Hispasat 36W-1 aus der schwäbischen Hochtech nologie -
schmiede.

KONTAKT:
Tesat-Spacecom GmbH & Co. KG
Gerberstraße 49, 71522 Backnang
E-Mail: info@tesat.de
Internet: www.tesat.de

ACM Coatings GmbH 
Die ACM Coatings GmbH ist das deutsche Tochterunternehmen der Acktar
Ltd. (Israel) und Ihr Produktions- und Vertriebspartner für Acktar-Produkte in
Deutschland und Europa. Der Standort Bad Kösen liegt zentral in der Metro -
polregion Mitteldeutsch land, 25 Kilometer nördlich der Optikstadt Jena.
Acktar ist der Weltmarktführer im Bereich tiefschwarzer, lichtabsorbierender
Beschichtungen und Materialien. Seit 1993 werden Acktar-Beschichtungen in
einer großen Zahl verschiedener optischer Systeme und Anwendungen ein-
gesetzt, vor allem dort wo höchste optische Leistungsfähigkeit zusammen mit
anderen kritischen Eigenschaften gefordert ist. Optische Instrumente für die
Weltraum- und Erd beobachtung benötigen ein Höchstmaß an Streu -
lichtabsorption kombiniert mit den besonderen Bedin gungen im All. Unsere
weltraum-qualifizierten Beschichtungen werden in einer Vielzahl dieser
Instrumente eingesetzt. 
Über die herausragenden optischen Eigenschaften hinaus bieten unsere
Acktar Beschichtungen eine einzigartige Kombination von Merkmalen und
Vorteilen, die zwingend für Welt raumanwendungen sind: Strahlungs -
beständigkeit, thermische Stabilität von 4K bis +450°C, maximale Absorption
und hoher Emissionsgrad im Spektrum von UV bis IR, geringe Schicht dicken,
keine Ausgasung, ultra-hoch-vakuum kompatibel, Reinraumtauglich und
RoHS+REACH konform.

KONTAKT:
ACM Coatings GmbH, Rudelsburgpromenade 20c 
OT Bad Kösen, 06628 Naumburg (Saale)
E-Mail: info@acm-coatings.de
Internet: www.acm-coatings.de / www.acktar.com 

Rosenberger 
Die Rosenberger-Gruppe beschäftigt heute mehr als 8.500 Mitar beiter/innen
und ist – zusammen mit Partnerfirmen rund um den Globus – ein weltweit
führender Hersteller von standardisierten und kundenspezifischen Ver -
bindungslösungen in Hochfrequenz-, Fiber optik- und High-Voltage-
Technologie. Namhafte HighTech-Unter nehmen in Mobil- und Telekom -
munikation, Automobilelektronik, Datentechnik, Medizinelek tronik oder der
industriellen Messtechnik setzen auf die Präzision und Qualität unserer
Produkte.

Für Aerospace-Anwendungen entwickelt und fertigt Rosen berger
Steckverbinder und Kabel-Assemblies, welche nach ESCC und DIN EN 9100
zertifiziert sind und die hohen und anspruchsvollen Anforderungen an
Fertigung, Montage, Qualitäts sicherung und Prüfungen der Luft- und
Raumfahrt-Industrie er füllen.

Steckverbinder-Serien wie SMP, SMA, SMA 2.92 und TNC wurden von der ESA
(European Space Agency) erfolgreich qualifiziert und werden bereits in
Projekten wie Galileo, Iridium oder Globalstar erfolgreich eingesetzt. Alle
Produkte können ebenso für Luftfahrt-Anwendungen gefertigt und qualifi-
ziert werden. 
http://www.rosenberger.com/aerospace/

KONTAKT:
Rosenberger Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KG
Hauptstraße 1, 83413 Fridolfing
E-Mail: info@rosenberger.com
Internet: www.rosenberger.com

Thales Alenia Space 
Thales Alenia Space ist eines der führenden Unternehmen der europäischen
Raumfahrtindustrie. Mit Tochtergesellschaften in ganz Europa umfasst das
Netzwerk Kompetenzzentren und erstklassige Exper tengruppen für alle
Belange der Raum fahrt technik. 
Thales Alenia Space blickt auf mehr als vier Jahrzehnte Erfah rung in der
Konzeption, Integration, Prüfung sowie dem Betrieb innovativer weltraumge-
stützter Systeme zurück. Kunden aus der Privatwirtschaft, Verteidigung,
Wissenschaft und Sicherheit wie auch institutionelle Abnehmer rund um den
Globus profitieren von den zukunftsweisenden Produkten und Dienst -
leistungen des Unternehmens. Die Satelliten und Nutzlasten von Thales
Alenia Space setzen weltweit Maßstäbe. Diese tragen entscheidend zur
Bereitstellung von Kommunikations- und Naviga tionsdiensten, zur Umwelt-
und Ozeanbeobachtung, zum besseren Verständnis des Klimawandels und
zur Unterstützung der wissenschaftlichen Forschung bei.
In Deutschland ist Thales Alenia Space seit 2011 auf die Integration,
Verifizierung und Qualifizierung großer, komplexer Bodensegmente speziali-
siert. Weitere Tätigkeitsbereiche des Unternehmens sind die Konzeption,
Entwicklung und Fertigung von Raumfahrt-Nutzlasten, Bodensimulatoren,
Testplattformen und elektrischen Bodendienst geräten. Darüber hinaus entwi-
ckelt Thales Alenia Space in Deutschland innovative Techno logien, zum
Beispiel zur globalen weltraumgestützten Flugver kehrsüberwachung für
mehr Sicherheit, Wirtschaftlichkeit und Umwelt schutz in der kommerziellen
Luftfahrt.

KONTAKT:
Thales Alenia Space Deutschland GmbH
Thalesplatz 1, 71254 Ditzingen 
E-Mail: de-kontakt@thalesaleniaspace.com
Internet: www.thalesaleniaspace.com 

Jena-Optronik GmbH 
Die Jena-Optronik GmbH ist ein international tätiges Raumfahrt unternehmen
mit Sitz am Hightech-Standort Jena. Mit seinen 100.000 Einwohnern und
einer breiten Koope rationslandschaft aus Industrie, Wissenschaft und
Forschung bietet Jena eine starke zukunftsfähige technologische Basis in
einem innovativen Umfeld. Gemeinsam mit den ca. 25.000 Studierenden aus
aller Welt machen sie die Saalestadt lebendig, modern und offen.
Unser Unternehmen ist in den Bereichen der Lagere gelungs sensoren für
Satelliten sowie der optischen Komponenten zur Erdbeobachtung weltweit
führend. Auf das Vertrauen unserer Kunden und Partner, mit denen wir seit
vielen Jahrzehnten ebenso spektakuläre wie erfolgreiche Weltraum missionen
ermöglichen, sind wir stolz.
So groß der Weltraum auch ist: für Ungenauigkeiten ist kein Platz. Unsere
Sensoren sind die „Augen“ für Raumfahrzeuge und helfen ihnen, in stabiler
Lage exakt auf Kurs zu bleiben. Zukünftig werden diese „Augen“ auch über

den Erdorbit hinaus im Einsatz sein und spannende Missionen zum Mond und
zum Mars unterstützen. 
Visionäre Technik im wahrsten Sinne des Wortes sind unsere opto-elektroni-
schen Subsysteme für Erdbeobachtungssatelliten. Sie verbessern das Leben
auf der Erde, indem sie wichtige Daten und Informationen zur Verfügung stel-
len.

KONTAKT:
Jena-Optronik GmbH
Otto-Eppenstein-Straße 3, 07745 Jena
E-Mail: info@jena-optronik.de
Internet: www.jena-optronik.de

Space Structures GmbH
Die Space Structures GmbH ist ein unabhängiges 2011 gegründetes
Ingenieurunternehmen. Das Team ist spezialisiert auf die Produk tentwicklung
von Raumfahrtbauteilen und -strukturen in allen Projektphasen.
Engineering Struktur & Thermal

Hauptaktivität ist die Produktentwicklung von Bauteilen und Strukturen aus
faserverstärkten Verbund- und additiv gefertigten Metallwerkstoffen.
Hervorzuheben sind Satellitenprimär struk turen und Anwendungen für ISS-
Missionen. Weitere Kompe tenzfelder umfassen Instrumentenstrukturen,
opto-mechanische und elektronische Systeme. Forschungs- und Entwick -
lungs projekte mit Netzwerkpartnern bilden das Fundament für Pro dukt -
innovationen.
Software & Tools

Neben Tools zur Verbesserung kundenspezifischer Prozesse entwickeln und
vertreiben wir SpaceBoltTM – erste kommerzielle Software zur Berechnung
von Schraubverbindungen mit NASTRAN- und NASGRO-Interface, die die
Raumfahrt-Industrie standards ECSS-HB-32-23 und VDI 2230 vereint.
Hardware & Komponenten

Neben klassischer Hardware entwickeln und vertreiben wir die SpaceStrutTM

– integrale und ultraleichte CFK-Streben ohne metallische Fittinge und jegli-
ches Kernmaterial, die in der DoubleZeroTM-Variante äußerst dimensionssta-
bil sind.

KONTAKT:
Space Structures GmbH
Fanny-Zobel-Strasse 9, 12435 Berlin
E-Mail: info@spacestructures.de
Internet: www.spacestructures.de 

Forum Luft- und Raumfahrt 
Baden-Württemberg e.V. – LR BW
Das Forum Luft- und Raumfahrt Baden-Württemberg (LR BW) hat als
Interessenvertreter und Sprachrohr der Branche im Südwesten alle
Leuchtpunkte auf dem Radar. Dadurch sind wir der Netzwerkknoten zwischen
Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und Gesellschaft. Wir steigern durch
Vernetzung die globale Wettbewerbsfähigkeit der ansässigen Unternehmen –
mit einem besonderen Fokus auf die mittelständische Zulieferindustrie.
Die Branche erlebt immer stärkeren internationalen Wettbe werbs- und
Kostendruck, Zulieferunternehmen müssen mehr Verantwortung und Risiken
tragen. Die Antwort darauf lautet Vernetzung: Kooperation und Innovation im
Verbund sorgen für nachhaltigen Erfolg. Zu diesem Zweck bieten wir ein
umfassendes Netzwerk aus Unternehmen, Hochschulen, Forschungs -
einrichtungen und Partnern – regional, national und international.
Neben persönlicher Kommunikation und regelmäßigen Newslettern zu
aktuellen Themen und Trends, ermöglichen unsere Veranstaltungen und
Arbeitskreise den Austausch zu technologischen Themen und
Herausforderungen in der Zulieferkette. Gemeinsame Messeauftritte,
Unternehmerreisen und Projekte erweitern Marktchancen und erleichtern die
Markterschließung für die Mitgliedsorganisationen.

KONTAKT:
LR BW - Forum Luft- und Raumfahrt Baden-Württemberg e.V.
Gerhard-Koch-Str. 2-4, 73760 Ostfildern
E-Mail: info@lrbw.de 
Internet: www.lrbw.de

CRN Management GmbH 
Wir sind ein hocheffektives, unabhängiges und neutrales Beratungs- und
Dienstleistungsunternehmen und primär in den Branchen Luft- und
Raumfahrt, Verteidigung und Sicherheit tätig. Als kreativer und umsetzungs-
starker Partner leisten wir die Impulse zur Wertschöpfung bei unseren Kunden
- nationalen und internationalen Unternehmen und öffentlichen Auftrag -
gebern. Durch hohe Kompetenz liefern wir qualifizierte Beratung und Dienst -
leistungen in den Geschäfts feldern/ Leistungs bereichen: Chancen mana -
gement mit Business Development und Projekt management, Technischer Due
Diligence sowie Netz werk management. 
Darüber hinaus bieten wir zusammen mit Partnerfirmen über unsere Marke
„airspector“ ein umfangreiches und professionelles Dienstleistungs- spektrum mit
unbemannten (und bemannten) Flugsystemen in einem breiten Branchen -
spektrum an. 
In unserem Portal deutscher Raumfahrt KMU im AKRK www.best-of-space.de
präsentieren wir zahlreiche mittelständische Unternehmen, alles Experten in
ihrem Bereich unter dem Motto: Best of space – Die Kraft aus der Mitte. 

KONTAKT: 
CRN Management GmbH 
Godesberger Allee 139, 53175 Bonn 
E-Mail: info@crn-management.de
Internet: www.crn-management.de / www.best-of-space.de 

Steinbeis Innovations- bzw. Transferzentrum
Raumfahrt
Das Steinbeis Innovations- bzw. Transferzentrum Raumfahrt ist ein
Unternehmen im Steinbeis-Verbund und seit über 25 Jahren im Bereich
Hardware Entwicklung für die Raumfahrt tätig. 
Hierbei steht die Entwicklung neuer Technologien und Techniken im Bereich
der Satellitenkommunikation (Modulation, digitale Signalerzeu gung,
Korrekturverfahren und Zugriffsverfahren) und der Welt der „Internet der
Dinge“ im Focus der Tätigkeiten, jedoch wird das Know-How auch für terres-
trische Anwendungen z.B. im Bereich der schnellen (Stichwort real time)
Daten erfassung und Auswertung übertragen. 
Als aktuelles Beispiel aus der Raumfahrt sei hier die Beistellung der wissen-
schaftlich-technischen Nutzlast GeReLEO-SMART (www.gereleo-smart.de)
genannt, welche zusammen mit Partnern für den Mitflug auf der nationalen
Mission Heinrich-Hertz vorbereitet wird. Das IZR hat in diesem Projekt die
Gesamtsystemverantwortung und die Entwicklung der Gehäuse und der digi-
talen Logik übernommen.  
Durch den Einsatz flexibler FPGA Technologien und der Hardware-nahen
Programmierung können wir effektive und schnelle Systeme erstellen, die
zum einen leicht rekonfigurierbar sind und zum anderen sich später sehr
leicht in einen integrierten Baustein (ASIC) weiterentwickeln lassen.  
Dabei können wir mit unseren langjährigen Partnern die komplette
Entstehungskette von der Idee bis zum Prototypen für den Mitflug auf einem
Satelliten abdecken. 
Unser kleines aber kompetentes Team ist es gewohnt mit den hohen
Anforderungen an Systeme für die Raumfahrt zu arbeiten.

KONTAKT:
Steinbeis Innovationszentrum Raumfahrt 
Rötestraße 15, 71126 Gäufelden
E-Mail: info@tz-raumfahrt.de 
Internet: www.sizr.de

HPS GmbH
In der industriellen Welt der Raumfahrt nimmt HPS als Spezialist für
Subsysteme eine exklusive eigene Position genau zwischen vielen kleinen
und wenigen Großunternehmen ein, denn HPS ist das „M“ in KMU:
Eigenständig und unternehmergeführt wie die Kleinen.
Wachstumsstark und international aufgestellt wie die Großen.
Fokussiert auf die Ebene der Subsysteme und damit positioniert genau zwi-
schen Produktlieferanten und Systemführern.
Portfolio der HPS-Gruppe:
HPS Deutschland: Antennen-, Thermal/MLI-, Leichtbau- und entfaltbare
Struktur-Subsysteme; Führung der gesamten Unterne hmens gruppe.
HPS Portugal: Entwicklung und Produktion von MLI, mechanischen und ent-
faltbaren Strukturen aus Metall und CFK; spezialisiert auf höchst kostenef-

fektive Fertigung, Assembly und Test;  eigene Rein räume, Inte grationshalle.
HPS Rumänien: Engineering, Fertigung, Assembly und Test von Sekundär-
/Tertiär-Strukturen und MGSE; eigene Integra tionshalle; eigenes Technologie-
Labor. Endmontage von Subsystemen.
Als erstes Unternehmen in Deutschland überhaupt ist HPS nach „DIN EN
9100:2016 Aviation, Space, and Defence Quality Management Services“ zer-
tifiziert – und dies gilt für alle drei europäischen Standorte gleichermaßen.

KONTAKT: 
Dr. Ernst K. Pfeiffer, CEO, HPS GmbH
Hofmannstr. 25-27, 81379 München
E-Mail: contact@hps-gmbh.com
Internet: www.hps-gmbh.com

OHB in Bremen
Das börsennotierte Hochtechnologieunternehmen OHB SE ist in Bremen, der
„City of Space“, zuhause. In seinen europäischen Tochterunter nehmen tragen
die rund 2.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu vielen europäischen
Raumfahrtmissionen und -Programmen bei. Das größte, die OHB System AG,
ist vor allem als Entwickler und Hersteller von Satelliten bekannt: neben 30
Navigationssatelliten wurden verschiedene Satelliten für die Telekom -
munikation und Erdbeobachtung geordert. Ebenfalls in Bremen angesiedelt
sind die OHB Logistic Solutions GmbH sowie die OHB Digital Services GmbH.
Für die Fertigung von Strukturen und Bauteilen für die europäische
Trägerrakete Ariane 6 wurde vom Tochterunternehmen MT Aerospace in
Bremen ein Entwicklungs- und Fertigungszentrum errichtet. Die OHB-
Aktivitäten decken ein breites Spektrum ab: vom Zugang zum Weltraum, über
Satelliten und Beiträge zu Wel traum missionen bis hin zur anwendungsorien-
tierten Nutzung und Services.  

OHB System AG, Oberpfaffenhofen
Die OHB System AG ist nicht nur in Bremen, sondern auch im Süden der
Republik vertreten: Am Raumfahrtstandort Oberpfaffenhofen werden einer-
seits optische Systeme für den Einsatz im Weltraum entwickelt und gefertigt,
andererseits wird an wissenschaftlichen Missionen gearbeitet. Die
Anwendungen umfassen Erdbeobachtung, Astronomie, die wissenschaftliche
Exploration fremder Planeten und die astronautische Raumfahrt. Neben ent-
sprechenden Reinräumen hoher ISO-Klassen stehen am bayerischen Standort
der OHB System AG daher auch verschiedene Labore, Testeinrichtungen und
Fertigungsein rich tungen für Elektronik und Mechanik zur Verfügung. Seit
mehr als 35 Jahren steht die OHB System AG für effiziente High-Tech-
Lösungen für die Raumfahrt.   

MT Aerospace, Augsburg
MT Aerospace ist ein international anerkannter Partner in der Luft- und
Raumfahrt, der Verteidigung sowie auf dem Sektor Antennen und
Mechatronik. Wesentliche Baugruppen für das europäische Trägersystem ARI-
ANE, die Airbus-Flotte, Raumfahrzeuge und Satelliten kommen aus dem
Hause MT Aerospace. Rund 700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten an
den Standorten Augsburg, Mainz, Cagliari (Italien), Santiago de Chile und
Kourou (Französisch-Guayana). 45 Jahre Projekterfahrung und die konse-
quente Forschungs- und Entwicklungsarbeit machen MT zum Techno -
logieführer im Leichtbau aus Metall- und Verbund werkstoffen. Dank weltweit
einzigartiger Fertigungstechnologien wie Drückwalzen, Spinformen, komple-
xe Schweißmethoden und modernste Faserverbundtechniken, entstehen
Hochleistungsprodukte, die maximale Leistungsfähigkeit und geringstes
Gewicht vereinen.

KONTAKT OHB SE:
Günther Hörbst
Leiter Unternehmenskommunikation
E-Mail: guenther.hoerbst@ohb.de
Internet: www.ohb.de

Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 
und Universität Zürich, Space Life Sciences
Für die Exploration unseres Sonnensystems werden Menschen so lange wie
nie zuvor außerhalb der Erde leben und arbeiten. Während die Visionen und
Ziele unserer entdeckenden und erforschenden Spezies Mensch weit ins
Weltall reichen, ist der Horizont unseres Wissens immer noch sehr begrenzt.
Es sind enorme Anstrengungen in der Grund lagenforschung erforderlich, um
die Bedeutung der Schwerkraft für den menschlichen Organismus und das
Leben besser zu verstehen. Nur so werden wir die Risiken bemannter
Langzeitmissionen besser einschätzen können und adäquate Maßnahmen
zum Monitoring und Gesund erhaltung des Menschen unter anderen Gravita -
tionsbedingungen ermöglichen können. Mittels einer „multi-platform“
Strategie unter Einsatz von Forschung auf Parabelflügen, suborbitalen
Missionen und der Internationalen Raumstation (ISS) untersuchen wir seit
mehr als 10 Jahren in einem hocherfahrenen interdisziplinären Team die
Bedeutung der Schwerkraft für die Regulation des Immunsystems. Wir möch-
ten verstehen, wie die Funktion unserer Zellen durch die Schwer -
kraftumgebung reguliert wird. Wir arbeiten eng verzahnt mit der Universität
Zürich im Programm „Forschung unter Weltraum bedingungen“ des DLR und
mit führenden internationalen Forschungspartnern, sowie mit der ESA und
der NASA zusammen.  

KONTAKT:
Prof. Hon.-Prof. Dr. Dr. Oliver Ullrich, Weltraumbiotechnologie, 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 
Universitätplatz 2, D-39106 Magdeburg 
Universität Zürich, 
Winterthurerstrasse 190, CH-8057 Zürich
E-Mail: oliver.ullrich@uzh.ch
Internet: www.anatomy.uzh.ch/en/research/ullrich

IABG   
Die IABG bietet integrierte, innovative Lösungen in den Branchen:   
Automotive • InfoKom • Mobilität, Energie & Umwelt • Luftfahrt •
Raumfahrt • Verteidigung & Sicherheit.

We give you space on earth.
Der Name IABG ist eng mit der Raumfahrt verknüpft. In unserem nationalen
Raumfahrtzentrum bieten wir umfassende Umwelttestkampagnen, Quali -
fikationstests, technische Analy sen sowie Studien und Beratungs leistungen
aus einer Hand. Ergänzend dazu stellen wir unseren Kunden unser Know-how
bei der Entwicklung von testrelevantem MGSE und beim Aufbau eigener
Testanlagen zur Verfügung. Kaum ein größeres deutsches oder europäisches
Luft- oder Raumfahrtprojekt wurde in den letzten Jahrzehnten ohne die
Unterstützung der IABG realisiert.
Langjährige Erfahrung und die Vielseitigkeit unserer Anlagen machen uns zu
einem idealen Partner für anspruchsvolle Produkttests. 

Unsere Leistungen im Überblick:
• Mechanische Tests
• Weltraumsimulationstests
• Elektromagnetische Tests
• Infrastruktur
• Engineering-Unterstützung
• Management-Beratung
• Zertifizierungen und Akkreditierungen

KONTAKT: 
IABG mbH
Einsteinstraße 20, 85521 Ottobrunn
E-Mail: info@iabg.de
Internet: www.iabg.de

Planet Labs
Planet ist ein Unternehmen, das Luft- und Raumfahrt mit Datenanalytik ver-
bindet. Das Unternehmen betreibt die weltweit größte Konstellation von
Erdbeobachtungssatelliten, die in der Lage sind, täglich die gesamte Erde
abzubilden, um globale Veränderungen der Landmasse der Erde sichtbar zu
machen. Die so gewonnenen Daten werden schnell und zuverlässig über eine
Online-Plattform zugänglich gemacht. 2010 von drei NASA-Wissenschaftlern
gegründet, entwirft, baut und betreibt Planet Satelliten mit hoher und sehr
hoher Auflösung und entwickelt selbst die Software und Tools, um die gewon-
nenen Daten automatisiert in einer Cloud-basierten Plattform zu verarbeiten.
Entscheidungsträger in Wirtschaft, Politik und anderen Bereichen nutzen die
Daten und "maschine-learning" Analyse programme von Planet, um neue
Technologien zu entwickeln, Umsätze zu steigern, Forschung voranzutreiben
und die schwierigsten Herausforderungen unserer Welt zu meistern. Planet ist

ein globales Unternehmen mit Büros in San Francisco, Berlin und Amsterdam. 
Um mehr zu erfahren, besuchen Sie www.planet.com und folgen Sie uns auf
Twitter: @planetlabs.

KONTAKT: 
Planet Labs Inc.
Kurfürstendamm 22, 10719 Berlin
Dr. Marcus Apel, Director Strategic Accounts Europe
E-Mail: marcus@planet.com
Internet: www.planet.com

Historisch-Technisches 
Museum Peenemünde GmbH 
Die Versuchsanstalten Peenemünde auf der Insel Usedom waren von 1936 bis
1945 das größte militärische Forschungszentrum Europas. Auf einer Fläche
von 25 km² arbeiteten bis zu 12.000 Menschen gleichzeitig an neuartigen
Waffensystemen, wie etwa dem weltweit ersten Marschflugkörper und der
ersten funktionierenden Großrakete. Beide wurden als Terrorwaffen gegen
die Zivilbevölkerung konzipiert, größtenteils von Zwangsarbeitern gefertigt
und gelangten ab 1944 als „Vergeltungswaffen“ zum Einsatz im Zweiten
Weltkrieg.
Das Historisch-Technische Museum Peenemünde arbeitet die Ge schichte der
Entstehung und Nutzung dieser Waffen auf. Die Ausstellungen im ehemaligen
Kraftwerk der Peenemünder Versuchs anstalten dokumentieren, wer in
Peenemünde arbeitete, wie die Menschen lebten und warum die enorm auf-
wändigen Waffenprojekte durchgeführt wurden. Ein weiterer Ausstel -
lungsabschnitt widmet sich der militärischen und zivilen Rake tenentwicklung
im "Kalten Krieg". Mit der „Denkmal landschaft Peenemünde“ wurde zudem
ein vom Museum ausgehender und ausgeschilderter Rundweg zu authenti-
schen Orten auf dem etwa 25 km² großen Areal eingerichtet.

KONTAKT:
E-Mail: htm@peenemuende.de 
Internet: www.museum-peenemuende.de

HTS Hoch Technologie Systeme GmbH / 
RUAG Space
Seit mehr als 20 Jahren bietet die HTS Hoch Technologie Systeme GmbH
Dienstleistungen und Komponenten für die Raum fahrtindustrie sowie für den
Maschinenbau, die Schienen fahrzeugtechnik und den Leichtbau an. In
Zusammenarbeit mit Unternehmen, Universitäten und Forschungsein -
richtungen entwickelt HTS innovative Ideen, Kompo nenten und Produkte, die
in Programmen nationaler und europäischer Raumfahrtagenturen sowie in
der industriellen Anwendung zum Einsatz kommen. Im Mai 2016 wurde die
HTS GmbH durch den Schweizer Technologiekonzern RUAG übernommen und
in die Raumfahrt-Division RUAG Space integriert.
Portfolio
- Konstruktion, Simulation und Produktion, Integration und Tests an 

Mechanismen und mechanischen Komponenten für Raum fahrzeuge
- Montage- und Testvorrichtungen für Instrumente, Getriebe und     

Mechanismen
- Entwicklung und Herstellung von Winkelsensoren

KONTAKT
Dr. Wolfgang Göhler, CEO, HTS GmbH
Am Glaswerk 6, 01640 Coswig
E-Mail: info@htsdd.de
Internet: www.htsdd.de

AIM INFRAROT-MODULE GmbH
Die AIM INFRAROT-MODULE GmbH entwickelt, fertigt und vertreibt hoch-
wertige Infrarotdetektoren und Wärmebildgeräte sowie Stirling-
Kühlmaschinen für den Betrieb der Detektoren bei kryogenen Temperaturen.
Das Hightech-Unternehmen vereint alle relevanten Kernfähigkeiten in den
Bereichen Elektronik, Mikroelektronik, Halb leitertechnologie bis hin zur
Kristallzucht, Optik und Feinmechanik unter einem Dach. AIM produziert
nicht nur Serienprodukte, sondern bietet kundenspezifische Lösungen und
gehört weltweit zur kleinen Spitzengruppe von Herstellern in diesen
Technologiesegmenten.
Über 40 Jahre Erfahrung in der Entwicklung, Fertigung und dem weltweiten
Vertrieb von Infrarotdetektoren und Stirling Kühlern sind die Basis für die her-
vorragende Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit der Infrarotkomponenten
und Wärmebildgeräte von AIM.

KONTAKT:
AIM INFRAROT-MODULE GmbH
Theresienstraße 2, 74072 Heilbronn
E-Mail: info@aim-ir.com
Internet: www.aim-ir.com

Luft- und Raumfahrtnetzwerk 
Mecklenburg-Vorpommern 
Seit Anfang 2010 vernetzt Hanse-Aerospace e. V. die Luft- und Raumfahrt -
unternehmen in Mecklenburg-Vorpommern untereinander und über den
Mutterverband auch mit Unternehmen und Institutionen in anderen
Bundesländern - vor allem in der nahen Metropolregion Hamburg. Das Luft- und
Raumfahrtnetzwerk organisiert Veranstal tungen, Work shops und Messebe -
teili gungen, es unterstützt und berät seine Mitglieder bei Kooperationen und
im Bereich Marketing.
Luft- und Raumfahrt haben in Mecklenburg-Vorpommern eine lange Tradition
und eine große Gegenwart. Von hier kam der große Luftfahrtpionier Otto
Lilienthal, hier gingen ab 1922 in den Heinkel-Flugzeugwerken richtungwei-
sende Flugzeugtypen in Serie. 1932 wurde in Peenemünde mit der Aggregat
IV zum ersten Mal die Grenze zum All durchbrochen. 
Heute entwickeln und liefern Firmen aus Mecklenburg-Vorpommern
Leichtbauteile aus CFK, Aluminium und Titan und mechanische und elektri-
sche Systeme für die Raumfahrt industrie. Sie sorgen für widerstandsfähige,
funktionale Oberflächen und unterstützen die Raum fahrtindustrie weltweit
im Maschinen- und Anlagenbau. 
Das Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR) betreibt in
Neustrelitz ein Fernerkundungszentrum. Die Forschungs- und Entwicklungs -
arbeiten am Standort sind den Themenbereichen satellitengestützte
Erdbeobachtung und Navigation zugeordnet und gliedern sich damit in die
Europäischen Forschungsprogramme GMES und GALILEO ein. 

KONTAKT:
Netzwerk Mecklenburg-Vorpommern
Hanse-Aerospace e.V.
Graf-Schack-Allee 12, 19053 Schwerin
E-Mail: a.fahrendorf@hanse-aerospace.net
Internet: www.hanse-aerospace-mv.de

RST Rostock System-Technik GmbH
Seit über 25 Jahren ist die RST Rostock System-Technik GmbH ein erfahrener
Lieferant von Lösungen für nationale und internationale Raumfahrtprojekte. 

Das RST-Portfolio umfasst unter anderem die Entwicklung und Produktion
von mechanischen Boden-Support-Systemen wie Transport- und Lager -
container, Integrations- und  Hand ha bungs vorrichtungen, Krantra versen,
Test adaptern und Kalibrier vorrichtungen sowie von elektrischen Boden-
Support-Systemen, beispielsweise Satelliten-Check-out-Equipment  und
Simu lato ren für Propulsion-, Thermal- und Kommunikationssysteme. 

Darüber hinaus entwickelt die RST als multidisziplinäres Systemhaus raum-
fahrtspezifische Sub-Systeme für den Einsatz in Launchern und Satelliten und
unterstützt die System- und Equipment-Lieferanten bei der Integration, der
Qualifikation und beim Test. 

KONTAKT:
RST Rostock System-Technik GmbH
Friedrich-Barnewitz-Straße 9, 18119 Rostock
E-Mail: info@rst-rostock.de
Internet: www.rst-rostock.de

ASP-Equipment GmbH
ASP-Equipment GmbH ist ein unabhängiges Unternehmen für Leistungs -
elektronik im Umfeld der Luft- und Raumfahrt, sowie der kommerziellen
Industrie mit hohem Spezialisierungsgrad.
Zu unseren Produkten zählen Converter, Power Units bis 30kV, PCDUs, PPUs,
IPUs, Batteriemanagementsysteme, Leistungswandler für Brenn stoffzellen
sowie Hochleistungsverstärker für Satelliten kommu nikation im Boden -
segment. 
Wir sind nach EN 9100:2009 zertifiziert und verfügen über die gesamte
Wertschöpfung im Haus. Damit bieten wir mit hoher Flexibilität, Kompetenz
und Wettbewerbsfähigkeit individuelle Lösungen an.
ASP-Equipment verfügt als einzige deutsche KMU über die ESA Line Verifi -
kation (ECSS-Q-ST-70-38C) zur SMT-Bestückung.
Zu unseren Kunden zählen alle namhaften Unternehmen der europäischen
Luft- und Raumfahrt sowie Kunden in Nordamerika und Asien. ASP Produkte
finden sich in vielen bekannten Missionen, wie Galileo, Sentinel, Alphasat,
MTG, METOP, Earth Care, EnMAP, Juice, Kompsat usw.

KONTAKT:
ASP-Equipment GmbH
Am Wasserstall 2, 88682 Salem
E-Mail: info@asp-equipment.de 
Internet: www.asp-equipment.de

Axon‘ Kabel GmbH  
Von der Erde bis zum Mond bietet Axon' Kabel Verbindungssysteme an Rake -
ten, Drohnen, Zivilflugzeuge, Kampfflugzeuge, Satelliten, Rover, die Liste der
Anwendungen, für die Axon' Kabel Verbindungssysteme anbieten kann, ist
umfangreich - aber alle haben ein gemeinsames Ziel: den Bedarf an miniatu-
risierten und zuverlässigen Komponenten. Daten über tragung, Strom ver -
teilung, Gewichts- und Platzreduzierung, Wider standsfähigkeit gegen schwie-
rige Umwelteinflüsse sind Heraus for derungen, denen Kabel und Kabel -
konfektionen von Axon' gewachsen sind. 

Platzreduzierung und schnelle Installation

Die Ingenieure bei Axon‘ Kabel entwerfen Steckverbinder, die den hohen
Umweltanforderungen gerecht werden, wie z.B. Miniaturisierung, Vibrations-
und Stoßfestigkeit. Dies ist der Fall bei Micro-D-Steckverbindern, die von
Axon' Cable entwickelt und hergestellt werden. Darüber hinaus hat das
Unternehmen ein schnelles und einfaches Verbindungssystem (D-Click) ent-
wickelt, das ohne Werkzeug auskommt. Dies führt zu einer erheblichen
Zeitersparnis bei der Montage. 

Mehr Komfort für die Passagiere

Axon' Kabel liefert elektrische Verbindungen nicht nur für die Flugzeug -
technik sondern auch für die Ausstattung. Ausgehend von den branchenübli-
chen Steckverbindern wie HDMI-, ETHERNET-, USB- und Klinkenstecker, ist
Axon‘ Kabel in der Lage, in kurzer Zeit kundenspezifische Sonderlösungen zu
entwickeln.  

KONTAKT:
Axon‘ Kabel GmbH
Hertichstrasse 43, 71229 Leonberg
E-Mail: sales@axon-cable.de
Internet : www.axon-cable.com

BEUTTER Präzisions-Komponenten GmbH & Co. KG
BEUTTER ist ein Spezialist für hochwertige, komplexe Baugruppen und
Einzelteile. Wir setzen eine hohe Fertigungstiefe um und fertigen aus allen
zerspanbaren Werkstoffen in kleinen bis mittleren Serien.
BEUTTER verfügt über alle Technologien der Zerspanungstechnik, Drehen,
Fräsen, Schleifen, Honen. Für Spezialprozesse werden qualifizierte Lieferanten
eingesetzt.
BEUTTER hat ein klimatisiertes, mit modernster Prüftechnik ausgestattetes
Messlabor, in dem alle geometrischen Bauteilmerkmale gemessen werden
können. Dies wird nicht nur für eigene Bauteile verwendet, sondern auch als
Dienstleistung angeboten.
BEUTTER dokumentiert den gesamten Herstellungsprozess und bietet stren-
ge Rückverfolgbarkeit und Prozessdokumentation auf Wunsch mit validierten
Anlagen und Prozessen. Als Präzisionslieferant übernimmt Beutter auch die
Unterstützung bei der Entwicklung von Geräten und Systemkomponenten.
BEUTTER ist an zahlreichen nationalen und internationalen Projekten der
Luft- und Raumfahrt im zivilen und militärischen Bereich engagiert.
BEUTTER ist zertifiziert nach DIN EN 9100, DIN EN ISO 13485 und DIN EN ISO
9001.

KONTAKT:
BEUTTER Präzisions-Komponenten GmbH & Co. KG
Butzensteigleweg 4-6, 72348 Rosenfeld
E-Mail: office@beutter.de
Internet: www.beutter.de

JOHANN MAIER GmbH & Co KG
Mit mehr als 40-jähriger Erfahrung in der Herstellung und Prüfung von
Verbindungselementen ist Johann Maier ein geschätzter Partner der europä-
ischen Luft- und Raumfahrtindustrie. Aber auch in anderen Branchen wie im
internationalen Motorsport, der Verteidigung- und Sicherheit sowie der
Erdölindustrie eilt der Name Johann Maier uns voraus und ist ein Begriff für
die erfolgreiche Verbindung von Präzision, Perfektion und Innovation.
Der Schwerpunkt des Leistungsspektrums liegt in der Fertigungs- und
Prüftechnologie hochpräziser Schrauben und Bolzen mit Festigkeiten bis zu
2.100 MPa aus Luftfahrtwerkstoffen wie Titan, höchstfesten und korrosions-
beständigen Stählen sowie Nickel- und Kobaltbasislegierungen. 
Über die gesamte Wertschöpfungskette hinweg - vom Materialeinkauf über
die Fertigung mit innovativen Bearbeitungstechnologien bis hin zur Material
und Bauteilprüfung, zerstörend wie zerstörungsfrei – zeigt Johann Maier
höchste Kompetenz. Dabei gehören zum Leistungsprofil zahlreiche
Spezialprozesse wie Schmieden, Wärmebehandlung und Gewinderollen. Alle
nehmen Sie entscheidenden Einfluss auf die mechanischen und technologi-
schen Eigenschaften unserer Bauteile.
Aus gutem Grund sind wir täglich fokussiert auf die intern festgeschriebenen
Abläufe im Rahmen unseres nach der EN 9100:2016 zertifizierten
Qualitätsmanagementsystems und erfüllen die externen Anforderungen
unserer Kunden mit einem erfahrenen Team geduldig und flexibel, professio-
nell und zuverlässig – der Schlüssel unserer Erfolgsgeschichte.

KONTAKT:
Johann Maier GmbH & Co. KG
Schockenriedstraße 38, 70565 Stuttgart
E-Mail: info@johann-maier.de
Internet: www.johann-maier.de

SCISYS Deutschland GmbH
SCISYS in der Raumfahrt
Das Unternehmen SCISYS, mit Hauptsitz in Bochum, ist ein führender deut-
scher Anbieter für Spitzentechnologie und Dienstleistungen in der Raumfahrt.
Seit mehr als 30 Jahren bringen wir unsere Kompetenzen und Lösungen
erfolgreich bei der Realisierung von Satelliten, Boden infrastrukturen,
Kontrollzentren sowie Datendiensten und Raum fahrtanwendungen ein. In
diesem Zeitraum hat SCISYS darüber hinaus innovative Marken und zukunfts-
weisende Softwareprodukte entwickelt, stets mit dem Antrieb, zuverlässige
Systeme und Lösungen für unsere Kunden bereitzustellen. Satellitenbetreiber
und Kunden unterstützen wir mit professionellen Engineering Diens t -
leistungen. 

SCISYS am Markt

Unser Unternehmen agiert international und hat sich durch eine Vielzahl
erfolgreicher Projekte als leistungsfähiges Unternehmen in der Europäischen
Raumfahrtbranche etabliert. Weltweit setzen über 70 nationale Wetterdienste
auf professionelle meteorologische Systeme von SCISYS. Bis heute hat SCISYS
mehr als 50 nationale und internationale Raumfahrtmissionen unterstützt.

Programme und Missionen mit SCISYS Beteiligung (Auswahl):

Merlin, Meteosat, Terra-SAR-X, Galileo, EGNOS, GATE, Heinrich Hertz (H2Sat),
Electra, DEOS, MICCRO, ISS Columbus, Mission to the Moon, Rosetta, Mars
Express, Venus Express.

KONTAKT:
SCISYS Deutschland GmbH
Borgmannstraße 2, 44894 Bochum
E-Mail: info@scisys.de
Internet: www.scisys.de/space

Akteure der Raumfahrt und Weltraumforschung in
Deutschland 2018

Initiative 2000 plus e.V. „Raumfahrt Concret“, die „Neubrandenburger Tage der Raumfahrt“ und das Jugendprojekt „Heureka-Die Welt in 100 Jahren“ beinhalten das Portfolio des gemeinnützigen Vereins Initiative 2000 plus e.V. „Raumfahrt Concret“ ist die einzige deutschsprachige Publikation, die sich nur mit Themen der Raumfahrt und Welt -
raumforschung befasst: Interviews und Aktuelles Bemannte, angewandte und militärische Raumfahrt, Politik und Industrie, Jugendaktivitäten, Historie, Wissenschaftsfiktionen, Ganzseitige Typenblätter. Die „Neubrandenburger Tage der Raumfahrt“, die 2017 zum 33. Mal stattfinden werden seit mehreren Jahren als Thementage auch in Neustrelitz, Rostock,
Greifswald und Peenemünde durchgeführt. Neubrandenburg gilt mit bisher 46 Raumfahrer, die hier zu Gast waren auch als Astronautenstadt. Das Jugendprojekt stellt eine Liaison zwischen Schule-Wirtschaft und Wissenschaft dar. Projektgruppen sollen ihre Visionen darlegen wie sich bestimmte Branchen in der Zukunft entwickeln werden.
KONTAKT: Initiative 2000 plus e.V., Dümperstr. 5, 17033 Neubrandenburg, E-Mail: Initiative2000plus@t-online.de, Internet: www.raumfahrt.concret.de / www.space3000.net

Die Einträge auf dem Poster stellen eine Auswahl dar und erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.


